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SCHWEIZERISCHE BAUZL1Ï Lïsr

Die Linienführung ist nunmehr endgültig beschlossene Sache
idem die Volksabstimmung vom letzten Sonntag den städtischen

iciuitwtt». von 1.5 Mill. Fr. an die insgesamt über 17 Mill. Fr.

ir Jahre 1 bewilligt h

st der Weg zur Verlegung der
Ile Kante der Lorrainehalde frei. Immerhin wird die endgi
'eststellung des Bauprojektes. Planaullage und Euproprialionsfr
\usschreibung und Vergebung noch soviel Zeit beanspruchen,
isbiszurlnangriffnahmederBauarbaitenlrühestensEndelfflSwi
vird. Dies veranlasst uns, aul unsere Mitteilung vom 3. Sepl.
jezüglich Veranstaltung eines Projekt-Wettbeweibcs zurückzn

neu, d h zu berichten, wie sich die Dinge seither entwickelt h

Machdem

g in einer Einga
hat diese aul den 6. Ol

staltet, an der der städtis
des C C und der Sek

nach einhelliger Mein:.::

(vom 15. [ull ia:î2) u. a

dia Generaldlre
d. |, eine Konfi

g der Behörden Vertreter deshall

Behòrde-Ve meter erklärten sich hiermit einverstanden, unter der a I
der Diskussion ergab sieh, dass dies nicht zu befürchten sei da (a -^ ; lidie Ausschreibung, angesichts des im wesentlichen festliegenden L c» rT*-—
erfolgen könne. So schloss iene Konferenz mil der offensichtlich en

Befriedigung aller vertretenen Wunsche
Die Planbeilagen zur städt. Botschaft (vom 30 September) Prüfung der Schweisser

an die Stimmberechtigten zeigen noch eine Betonbrucke mit drei

von ISO m Spannweite sludiert und kalkuliert. Da nun doch ein Schweissern erlolgt entweder i

durch geeignete Ingenieure und
dere wertvolle Läsungen (ernsthalte natürlich, mit verbindlicher
Uebemahmsofferte) zeitigen wird, scheint uns. man sollte nicht

nun hinreichend abi-jcfclart sein, um als Submissions-Unterlage in erfordert sogar oftmals, an ei
einem generellen Proiekt illustriert zu warden.

Es wäre daher dem guten Gelingen des Bauvorhabens, wie

T

J

liesslich die Haup

Generaldireklion ihr in Aussicht gestelltes Enlgegenkommer
liehst bald verwirklichen würde. Wenn wir namens der d.

so wäre es der. die schöpferische Arbeit der Projektlerenden n

durch dia Vorschriften über zulässige Daten möglichst wen

der Projekte solche Fachleute zugezogen werden, die sich
anerkannte Leistungen auf dem Gebiet des neuzeitlichen Br

Ueber SchweissprÜfungen in Deutschland
und das Schmuckler-Priifgerät.

Die deutschen Vorschrillen Iür geschwelssle Slablba .rc

Seigerungen). Blasen, Lunk
den einzelnen Schichten der e

iwlschen Werkstoff und Zusa

besteh! die Möglichkeit der Untersuchung der Schwi
da- Rontgen.erfahren. Dieses Ist Infolge seiner komi

raur In der Anschauung und Im Beirieb sehr teuer
irar-.spnrtablen Anlagen Im allgemeinen schwer ver

hierdurch nur m bedingtet Welse für Schweltsi
Buchungen In Frage kommt. Für Stani und Brück*

es selten praktische Verwendung finden. Der Gr_
hohen Kosten un n Mängeln des V'erlahrens.

'rüf.erlahrtn nach Prol


	Die "Lorrainehalde-Linie zur nördl. Einführung der S.B.B. in den Bahnhof Bern

